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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Zentrale Dienstleistungen 
 
Ressort 403 - Finanzen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Udo Daxbök 
563 - 5616 
563 - 4742 
udo.daxboek@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

29.05.2009 
 
VO/0468/09 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

23.06.2009 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung Empfehlung/Anhörung 
24.06.2009 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
29.06.2009 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Jahresabschluss 2008 der Wirtschaftsförderung Wuppertal Anstalt öffentlichen Rechts 

 
Grund der Vorlage 
Gemäß § 9 Nr. 5 Buchstabe d), e) und g) der Satzung für die Wirtschaftsförderung Wupper-
tal AöR (WiFö AöR) hat der Verwaltungsrat über die Bestellung des Abschlussprüfers, den 
Jahresabschluss und die Entlastung des Vorstandes zu entscheiden. Diese Entscheidungen 
bedürfen der Zustimmung des Rates der Stadt Wuppertal. 
 
Beschlussvorschlag 

Der Rat beschließt wie folgt: 
 
1. Der vorgelegte Abschluss der Wirtschaftsförderung Wuppertal AöR für das Geschäfts-

jahr 2008 wird festgestellt. 
 
2. Den Mitgliedern des Verwaltungsrates wird für das Geschäftsjahr 2008 Entlastung er-

teilt. 
 
3. Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2008 Entlastung erteilt. 
 
4. Zum Abschlussprüfer für das Jahr 2009 wird die Wirtschaftsprüfungs— und Steuerbe-

ratungsgesellschaft RINKE TREUHAND GmbH, Wuppertal, bestellt. 

 
Einverständnisse 

entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
Dr. Slawig 
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Begründung 
 
1. Jahresabschluss 

 
Die Bilanz der WiFö AöR für das Geschäftsjahr 2008 schließt in Aktiva und  
Passiva ab mit: 865.572,69 €  
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist ein ausgeglichenes Ergebnis aus. 
 
Die Wirtschaftsprüfungs- / Steuerberatungsgesellschaft RINKE TREUHAND Wuppertal, hat 
den Jahresabschluss der WiFö AöR für den 31.12.2008 geprüft und am 07.05.2009 den un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Der Verwaltungsrat der WiFö AöR hat den Jahresabschluss 2008 in seiner Sitzung am 
28.05.09 behandelt und empfiehlt dem Rat der Stadt Wuppertal, diesen festzustellen und 
Entlastung zu erteilen. 
 
Nachfolgend werden die wesentlichen Veränderungen von Bilanz— und Ergebnispositionen 
gegenüber dem Vorjahr dargestellt: 

 

Bilanz   

alle Beträge in T€   

Aktiva 31.12.2008 31.12.2007 

Anlagevermögen 28,8 24,6 

Forderungen und sonst. Vermögensgegens-
tände 

102,9 44,5 

Liquide Mittel 731,3 835,4 

Rechnungsabgrenzungsposten 2,6 2,1 

Bilanzsumme 865,6 906,6 

   

Passiva   

Eigenkapital 50,0 50,0 

Rückstellungen 350,7 235,3 

Verbindlichkeiten 464,9 621,3 

Passive Rechnungsabgrenzung 0,0 0,0 

Bilanzsumme 865,6 906,6 

 

 

Die Bilanzsumme hat sich um rd. 41 T€ verringert. Die Verringerung beruht hauptsächlich 
auf den gesunkenen liquiden Mitteln auf der Aktivseite und analog dazu auf der Verringerung 
der Verbindlichkeiten und der Zunahme der Rückstellungen auf der Passivseite. 
Die Eigenkapitalquote beträgt nunmehr rd. 5,8% gegenüber rd. 5,5%, da sich die Bilanz-
summe verringert hat. 
Die Rückstellungen betragen insges. rd. 350,7 T€, wovon rd 204 T€ den Personalrückstel-
lungen zugeordnet sind.  
Die Verbindlichkeiten sind um rd. 220 T€ gesunken. Die Verringerung beruht hauptsächlich 
auf geringeren Verbindlichkeiten aus der Standortsicherung. 
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2. Gewinn— und Verlustrechnung 

 

Gewinn- und Verlustrechnung 

alle Beträge in T€ 

  31.12.2008 31.12.2007 

1. Umsatzerlöse 102,7 40,4 

2. Sonstige betriebliche Erträge 2.094,1 1.524,7 

3. Aufwendungen für bezogene Leistungen -312,6 -278,7 

4. Personalaufwand -973,8 -795,9 

5. Abschreibung auf Sachanlagen -9,2 -9,3 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -925,3 -493,2 

7. Zinserträge 25,7 12,1 

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,0 0,0 

9. Erg. der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1,6 0,1 

10. Sonstige Steuern -1,6 0,0 

11. Jahresüberschuss / -fehlbetrag 0,0 0,1 

 

Der Jahresabschluss 2008 endet mit einem ausgeglichenen Ergebnis, da die Aufwendungen 
durch den Betriebskostenzuschuss gedeckt werden, der für 2008 insgesamt 1.486 T€ be-
trägt (Vj.: 1.465 T€). 
 
Die Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) hat keine Beanstandung erge-
ben. 
 
3. Sonstiges 
 
Der Bericht des Wirtschaftsprüfers kann beim Beteiligungsmanagement eingesehen werden. 

 
Anlagen 

Anlage 01 — Bilanz 
Anlage 02 — GuV 
Anlage 03 — Anhang 
Anlage 04 — Lagebericht 
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